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slope) arbeitet. Dieser besteht aus einem 
Analogmultiplexer (IC 3), einem Integrierer 
(IC 4 B) und einem Komparator (IC 4 C). 
Die Eingangsspannung wird über einen 
Spannungsteiler (R 22, R 23) durch zwei 
geteilt und über einen Impedanzwandler 
(IC 4 A) auf den Eingangsmultiplexer 
(IC 3) des A/D-Umsetzers gegeben. Der 
Impedanzwandler ist notwendig, um den 
Spannungsteiler während der Messung 
nicht zu belasten und das Messergebnis 

nicht zu verfälschen. Die Referenzspan-
nung für die Messung wird mittels D 10 
auf –1,2 V stabilisiert und ebenfalls über 
einen Impedanzwandler (IC 5 A) auf den 
Multiplexer geführt. Die Messspannung 
und die Referenzspannung werden jetzt 
über den Dual-Slope-A/D-Umsetzer 
„miteinander verglichen“. Im Ruhezustand 
liegt der Ausgang des Integrierers auf 
Massepotential. Jetzt wird die herunter-
geteilte Messspannung für eine feste Zeit 
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(t1 = 65,5 ms) auf den Integrierer geschaltet, 
woraufhin sich die Spannung an dessen 
Ausgang ins Negative bewegt (Abbil-
dung 7, Stufe 1). Jetzt wird die negati-
ve Referenzspannung aufi ntegriert und 
die Zeit (t2) gemessen, bis der Ausgang 
wieder auf Massepotential liegt (Abbil-
dung 7, Stufe 2). Aus den beiden Zeiten 
und der bekannten Referenzspannung 
wird die angelegte Spannung berechnet. 
Die an Kanal 1 angelegte Spannung wird 

Bild 6: 
Das Schaltbild 

des PCD 300


